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Der Bazar des Roten Kreuzes möge sich dem Pcrlenkranz der Berner Bazare für
Insel, Orchester, Bubenberg und Heiligenschwendi würdig anreihen und ein neues Denkmal
bilden für den oftbcwährtcn Opfccsinn des Bernervolkes.

Bern den 25. Juni 1895.
Das Bazarkomitee des bern. Roten Kreuzes:

Bundesrat Oberst E. Frey, Ehrenpräsident; Oberstlt. A. v. Tscharner,
Präsident; Oberstlt. Dr. A. Mürset, Vizepräsident; Major A. V.Fischer,
Kassier; Apoth. Dr. P. Gerber, Sekretär; Frau v. Stciger-Ieandrevin,
Frau Reg.-Rat Carola v. Wattenwyl, Frau Brunner-Marcuard, Frau
Prof. Pflüger, Frau Dr. Dätrwylcr, F. Müllhaupt-V. Steiger, Topo-
graph, Beisitzer.

(Korrcsp.) Vorläufige Mitteilung über die Delegiertenversammlung in Ölten,
Donnerstag den 1l. Juli. Anwesend sind 41 Delegierte, welche 15 Sektionen mit 21,255
Mitgliedern vertreten. Die Berichte der Departement werden dankend entgegengenommen, die

Budgets pro 1895/96 genehmigt. Eine Beteiligung des Vereins an der Genfer Landesaus-
stellnng, in beschränktem Maße, wird nach einem Antrag von Herrn Oberfeldarzt Oberst Dr.
Zieglcr, beschlossen und hicfür ein Kredit von 1900 Fr. bewilligt. Dem Redaktor und Vcr-
leger der Zeitschrift „Das Rote Kreuz" wird in Anerkennung der vortrefflichen Leistung für
unsere Bestrebungen eine Prämie von 500 Fr. zuerkannt. Henri Dnnant wird zum Ehren-
Mitglied ernannt. Ausführlicher Bericht folgt für nächste Nummer. Sch.

An der diesjährigen Delegiertcnvcrsammlung, welche am 27. Juni in Burgdorf
stattfand, waren 39 Sektionen (von 62 Sektionen) durch 48 Delegierte vertreten. Beinahe
ebensoviel Gäste von Burgdorf und Hingebung beehrten dieselbe durch ihre Teilnahme.

Der Jahresbericht, welcher viel Interessantes enthält, wurde genehmigt und von der

Versammlung bestens verdankt. Derselbe wird in nächster Zeit gedruckt den Sektionen zu-
gestellt werden.

Die Jahresrcchnnng, welche von den drei Sektionen Bern (Männer), Biel (Männer)
und Aarau geprüft worden war, wurde dem Quästor des Centralvorstandes, Herrn Lieber,
unter bester Vcrdanknng abgenommen.

Betreffend die Landesausstellung in Genf erklärte sich die Versammlung mit dem

Antrag des Centralvorstandes einverstanden; demnach wird der schweizerische Samariterbund
nur ausstellen, wenn die dadurch erwachsenden Kosten vom schweizerischen Centralvcrcin vom
Roten Kreuz übernommen werden.

Die Anregung der Sektion Bern (Damen), wie solche in Nr. 10 vom 15. Mai dieses

Blattes in einem längeren Artikel mitgeteilt wurde, fand teilweise Anklang; sie wurde jedoch
dem Cenlralvorstande zur Ausarbeitung überwiesen.

Die Versammlung ernannte den verdienstvollen Mann, Herrn Henri Dunant, Gründer
der Institution vom Roten Kreuz, einstimmig zum Ehrenmitglied, ebenso Miß Nightingale,
die unermüdliche englische Krankenpflegerin. Mögen sich alle Samariter und Samariterinnen
diese verehrten Pioniere der Humanität zum Vorbilde nehmen und bestrebt sein, an ihrem
Orte für unsere gemeinnützige Samaritersache, soviel in ihren Kräften steht, zu wirken.

Die hübsch ausgeführten Tabellen von Dr. Bernhard, 50 Tafeln samt Mappe zu
50 Fr., welche zur Besichtigung vorlagen, fanden allgemein Anerkennung. Wir hoffen zuver-
sichtlich, daß es dem Ccntralvvrstand, durch einen Beitrag des Centralvereins vom Roten
Kreuz unterstützt, ermöglicht werde, dieselben den Sektionen zu bedeutend reduziertem Preise
abzugeben. — Auch der Samaritertornister der Sektion Burgdorf (von Ernst Burkhard)
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Delegiertenverscrmmlung
des schweizerischen Samariterbundes in Burgdorf.
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